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NBC-Konferenz in Tivat (Montenegro):

Es kann der Frömmste
nicht in Frieden leben . . .
TIVAT (Präsident Schweikardt). Am 31. August und 1. Sep-
tember 2012 wurde in Tivat (MNE) an der montenegri-
nischen Adriaküste die turnusmäßig anberaumte NBC-
Konferenz abgehalten. Leider fand die von den Gast-
gebern im Hotel »Palma« mit viel Sorgfalt und Hingabe
organisierte Zusammenkunft wenig Gegenliebe. Elf Na-
tionen waren aus unterschiedlichen Gründen nicht ange-
reist und haben damit dem Zusammenhalt aller NBC-
Mitgliedsländer Schaden zugefügt.

Tatsächlich werden in unserem Verband die Probleme nicht
kleiner, dafür wächst die Kritik an der Arbeit des Präsidiums.
Versuche, bei der jährlichen Konferenz im Dialog mit den Mit-
gliedern Lösungen zu finden, scheiterten aktuell an der Abwe-
senheit von elf Nationen. Die Gründe hierfür am Tagungsort
oder am schlechten Führungsstil der NBC festzumachen, ist
wahrlich zu kurz gesprungen. Sicher war der Tagungsort Tivat
nicht einfach zu erreichen und forderte viel Reisezeit. Respekt
vor der dänischen Delegation, die ohne viel Gezeter die weite
Anfahrt auf sich nahm, um ihren satzungsgemäßen Rechten
und Pflichten nachzukommen. Besonders böse erwischte es
die deutsche Delegation, die von einem Streik bei der Luft-
hansa voll erwischt wurde und 26 Stunden unterwegs war.
Die Konferenz erreichte nur durch die vier Stimmen des Präsi-
diums die Beschlussfähigkeit mit einer Stimme mehr als erfor-
derlich. Was für ein Fiasko, wenn man die Konferenz nach der
Eröffnung hätte beenden müssen, um sie drei Monate später
neu anzusetzen. Auch die Konferenz selber stand unter kei-
nem guten Stern, einige Mängel in der Vorbereitung führten
zu harten Vorwürfen gegen das Präsidium, und als dann eine
ganze Anzahl von Österreich gestellter Anträge abgelehnt
wurden, war die Stimmung auf dem Tiefpunkt. Es stimmt
schon nachdenklich, wenn ein Land den Schwerpunkt seiner
Tätigkeit in der spitzfindigen Kontrolle des Präsidiums sieht
und die so wichtige konstruktive Kritik unterlässt. Welch ein
glücklicher Verband, der in seinem Umfeld nur heiterem Son-
nenschein ausgesetzt ist und perfekte Arbeit leistet. Dazu
passt auch, dass man mehrheitliche Entscheidungen in bösen

(Fortsetzung auf Seite 2)

IV. Kegel-Weltmeisterschaften SINGLES 2012:

Polnischer Verband grüßt
Teilnehmer und Gäste
LESZNO (krivan / timetext). Vom 21. bis 27. Oktober 2012
finden in Leszno (POL) die IV. Kegel-Weltmeisterschaften
der Disziplin Classic SINGLES statt. Der Präsident des
polnischen Keglerverbandes »Polskiego Zwią̨zku Kręg-
larskiego«, Herr Bernard Bro ´ński, wendet sich auf der
Internetseite des Organisationskomitees unter www.
kegelwm2012.leszno.pl/de an die Teilnehmer, Besucher
und Freunde von Kegel-Weltmeisterschaften.

Empfang
im 
Rathaus
von Tivat
(MNE)
mit Teil-
nehmern
der NBC-
Konferenz

Aufn.: 
krivan

Im Namen des ausrichtenden Keglerverbandes und namens
der Stadt Leszno (POL) heißt dort der PZK-Präsident alle Anrei-
senden und Freunde in der Ferne herzlich willkommen, und er
führt aus: »Gemeinsam mit den lokalen Behörden in Leszno
und der Wojewodschaft Wielkopolska freue ich mich, Sie zur
Einzel-Kegelweltmeisterschaft Classic begrüßen zu dürfen. Ein
wichtiger Faktor der WM-Organisation ist das 100-jährige Be-
stehen des KS »Polonia 1912« in Leszno. Während des Events
ergibt sich die Gelegenheit, die besten Spieler zu bewundern,
deren sportliche Erfolge sich zweifellos in positive Energie aus
diesem faszinierenden Sport umwandeln. Ich freue mich über
Ihr Interesse. Die Anwesenheit von jubelnden Fans wird zu
herzlicher Atmosphäre beitragen und eine einzigartige Show
erzeugen. Ich versichere Ihnen, dass die Organisation sehr auf-
wändig betrieben wird. Den Erfolg garantieren unser Verband
»Polskiego Zwią̨zku Kręglarskiego«, die Stadt Leszno und die
Mitorganisatoren.«



02.10. XXIV. World Cup Club Teams Women / Men
06.10. in Augsburg (GER)

l Chief Referee: Michael Koch (GER)
Substitute Chief Referee: Bernhard Lissmann (GER)
Referee: Walter Peter (GER), Helmut Kirchhof (GER), 
Reinhold Below (GER), Barbara Beck (GER), 

02.10. XXIV. European Cup Club Teams Women / Men
06.10. in Apatin (SRB)

l Chief Referee: Mitja Hudovernik (SLO)
Substitute Chief Referee: Lucijan Cuk (SLO), Drago-
slav Stikovac (SRB), Ivan Gavran (CRO)
Referee: Milan Mitrovic (SLO), Snezana Jazic (SRB)

02.10. XI. NBC Cup Club Teams Women / Men
06.10. in Banja Luka (BIH)

l Chief Referee: Mag. Hans Jesenko (AUT),
Anton Möderl (AUT)
Substitute Chief Referee: Robert Toth (HUN),
Helmut Danter (AUT), Günter Honisch (AUT)
Referee: Gerhard Speigner (AUT), Justina Pote-
pan (SLO), Cornelia Suppan (AUT)

21.10. IV. World Championship SINGLES Women / Men
27.10. in Leszno (POL)

l Chief Referee: Ronald Nigl (AUT)
Substitute Chief Referee: Mitja Hudovernik (SLO),
Dieter Tretter (GER)
Referee: Mariusz Kouakiewicz (POL), Alzbeta Har-
cova (CZE), Ernö-Dezsö Gergely (ROU)

24.11. Champions League 1st Rd. First Matches 
Women / Men in 16 places

08.12. Champions League 1st Rd. Return Matches 
Women / Men in 16 places

09.01. Weltranglistenturnier in Szeged (HUN)
13.01. l Head Referee: Redmond Toth
26.01. Champions League 2nd Rd. First Matches 

Women / Men in 8 places
10.02. Champions League 2nd Rd. Return Matches 

Women / Men in 8 places

07.02. XX. World Cup Single Women / Men
10.02 in Zalaegerszeg (HUN)
07.02. XX. World Cup Single U 23 Women / Men
10.02 in Zalaegerszeg (HUN)
07.02. IV. World Cup Single U 18 female / male
10.02 in Zalaegerszeg (HUN)
07.02. IV. World Cup Single U 14 female / male
10.02 in Zalaegerszeg (HUN)

16.02. Champions League 2st Rd. Return Matches 
Women / Men in 8 places

30.03. Champions League FINAL / Semi-Finals 
31.03. Women / Men in Podbrezova (SVK)
09.05. X. World Championship U 18 female / male
14.05. in Zalaegerszeg (HUN)
14.05. V. World Championship National Teams Women / Men
25.05. in Zalaegerszeg (HUN)
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(Fortsetzung von Seite 1)

Briefen anprangert und als ein gegen eine Nation gerichtetes
Vorgehen reklamiert: »Es geht nicht um die Sache, es geht ge-
gen uns.« Dass unser Kegelnachwuchs das Abitur macht
spricht von einer guten Schulausbildung, andere Nationen ha-
ben das Problem vielleicht noch nicht erkannt oder wollen die
WM nicht verlegen. Da es keine für alle Ewigkeit festgeschrie-
bene Terminierungen gibt, könnte ein in den Sportausschuss
eingereichter Antrag Erfolg haben, wenn man sich solchen
Überlegungen gemeinsam und vor allem mehrheitlich nähert.

Das Jugendcamp, vom ehemaligen Vizepräsidenten Ernst We-
ber (AUT) mit auf die Schiene gebracht, fand in Podbrezova
(SVK) zum zweiten Mal statt. Gut organisiert und begleitet
von Pavol Kuhnel (Podbrezova) muss man konstatieren: Selbst
für diese Veranstaltung  zeigten die Gesamtheit der Nationen
wenig Interesse, darunter der zweitstärkste Verband innerhalb
der NBC. Sollten die Aktivitäten für die Jugend mit so einem
Desinteresse weitergeführt werden, darf man sich um den
Fortbestand des Kegelsportes ernstlich sorgen. Nichts gegen
eine World Tour, aber Geld in die Hände einiger Spitzensport-
ler zu geben, Geld, das bei der Jugend besser angelegt wäre,
bringt unseren Sport auch nicht entscheidend weiter. 

Seit gut 30 Jahren sind die Technischen Bestimmungen der
WNBA in Kraft. Diese für alle Mitgliedsnationen bindende Vor-
schrift wird immer noch nicht in allen Ländern umgesetzt und
führt dadurch immer wieder zu Verärgerungen bis hin zu
Strafmaßnahmen. Sicher ist es den Ländern überlassen wie
und auf welchen Sportanlagen sie ihren Spielbetrieb gestalten,
und selbst wenn sie »auf Sand spielen«, wie sich erst kürzlich
eine Nation lakonisch äußerte, ist auf NBC-Seite nicht beab-
sichtigt, ein solches namentlich in Frankreich auch auf dünner
Sandkiesfläche verbreitetes Boulen (Pétanque) hartherzig nach
unten zu reglementieren. Unbestritten und jenseits aller Pole-
mik bleibt aber festzustellen, dass die Qualifikation für interna-
tionale Bewerbe auf nach den Technischen Bestimmungen der
WNBA zugelassenen Bahnen zu erfolgen hat. Um der Einhal-
tung dieses Regelwerks entgegenzuwirken bemängelte eben
das Mitglied Österreich, dass die Antragstellung zur Konferenz
formale Mängel aufzeige – Mängel, die eines Weltverbandes
unwürdig seien; zugleich genehmige die NBC die Durchfüh-
rung von Länderspielen und Turnieren auf Sportanlagen, die
nicht der Vorschrift des Weltverbandes WNBA entsprechen . . .
Die nächste Konferenz findet im kommenden Jahr, mit der
WNBA zusammen, in Deutschland statt. Diese beiden Konfe-
renzen haben als Schwerpunkt Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Ich werde nun jede sich bietende Gelegenheit nutzen,
um den Mitgliedsnationen der NBC die Wichtigkeit dieser
Konferenzen ins Gewissen zu reden und dass ein Fernbleiben,
wie in Tivat, der Zukunft der NBC nicht dienlich wäre. Des wei-
teren werde ich bei diesen Gelegenheiten darauf hinweisen,
sich ernsthaft Gedanken um die Zusammensetzung des Präsi-
diums ab 2013 zu machen. In Tivat hat sich das Präsidium der
NBC klar geäußert und seine erneute Kandidatur angekündigt.
Österreich sieht in Bewertung dieser Aussage bezeichnender-
weise keine gute Nachricht, sondern eher eine Bedrohung für
den Fortbestand unserer Sportart. Diese Hetzkampagne wird
vom ÖSKB nun schon seit gut einem Jahr gegen das NBC-Prä-
sidium geführt und über die verbandseigene Fachzeitschrift für
Sportkegeln und Bowling »ÖSKB-Revue« verbreitet. Ein Bei-
spiel sei genannt: Da findet ein Gespräch zwischen ÖSKB und
NBC statt um »Ungereimtheiten« bei der WM in Bautzen aus-
zuräumen, man trennt sich guten Sinnes und muss nun lesen,
dass dieses »skandalöse  Verhalten« der NBC noch nicht aus-
gestanden sei. Wenn diese Behauptung wirklich wahr ist, wä-
ren Konsequenzen bei den Neuwahlen im nächsten Jahr nicht
zu vermeiden. Die NBC-Mitgliedsländer haben zur gewissen-
haften Prüfung und Gewichtung derartiger ÖSKB-Stimmungs-
mache ausreichend Zeit und letztendlich die Macht, mittels ih-
rer Stimmenvergabe auf die Entwicklung der Sportart Ninepin
Bowling Classic wirksamen Einfluss zu nehmen.



2006 Skopje (MKD)

DAMEN
Nora Miklos (HUN)

HERREN
Ivan Cech (SVK)

2008 Banja Luka (BIH)

DAMEN
Corinna Kastner (GER)

HERREN
Nicolae Lupu (ROU)

2010 Ritzing (AUT)

DAMEN
Barbara Fidel (SLO)

HERREN
Vilmos Zavarko (SRB)

2008 Banja Luka (BIH)

DAMEN Ursula
Zimmermann (GER)

HERREN
Vilmos Zavarko (SRB)

2010 Ritzing (AUT)

DAMEN Hana
Wiedermannova (CZE)

HERREN
Attila Nemes (HUN)

LESZNO 2012 Der Ablaufplan
So 21.10. 19:00 Uhr ERÖFFNUNGSZEREMONIE
Mo 22.10. 09:00 Uhr 1. Runde Einzel Classic Da + He 
Di 23.10. 08:30 Uhr 1. Runde Einzel Classic Da + He
Di 23.10. 18:00 Uhr 1. Runde Tandem MIXED
Mi 24.10. 09:00 Uhr 1. Runde Sprint Damen + Herren 
Mi 24.10. 13:00 Uhr 2. Runde Tandem MIXED bis FINALE
Mi 24.10. 16:00 Uhr 2. Runde Sprint Damen + Herren

bis FINALE
Mi 24.10. 20:30 Uhr Siegerehrungen Tandem und Sprint 
Do 25.10. 09:00 Uhr 2. Runde Einzel Classic Da + He
Fr 26.10. 10:00 Uhr 3. Runde Einzel Classic Da + He
Fr 26.10. 15:00 Uhr Viertelfinale Einzel Classic Da + He
Sa 27.10. 10:00 Uhr Halbfinale   Einzel Classic Da + He 
Sa 27.10. 12:00 Uhr FINALE Classic Damen 
Sa 27.10. 13:30 Uhr FINALE Classic Herren
Sa 27.10. 15:00 Uhr Siegerehrungen Einzel Classic Da-

men + Herren sowie in der Kombina-
tionswertung Damen + Herren und in
der Nationenwertung – SCHLUSS-
FEIER

IV. Einzel-WM Ninepin Bowling Classic in Leszno (POL):

Alle Medaillengewinner
nach neuem WM-Modus
LESZNO. Nach 2006 in Skopje (MKD), 2008 in Banja Luka
(BIH) und 2010 in Ritzing (AUT) finden vom 21. bis 27. Oktober
2012 die Kegel-Weltmeisterschaften der Einzeldisziplinen Clas-
sic 120 Wurf, Sprint und Tandem in Leszno (POL) statt. Die
nachfolgende Ergebnisliste vermittelt eine Zusammenfassung
aller bisherigen Finalspiele nach neuem WM-Modus und nennt
alle bislang ermittelten Medaillengewinner.

n I. Einzel-WM vom 22. bis 28. Oktober 2006 in Skopje (MKD)
DAMEN. Disziplin Einzel Classic: Gold Nora Miklos (HUN) – Ioana Veronica
Vaidahazan (ROU) 3:1 SaP / 581:550 Kegel. Um den 3. Platz: Barbara Fidel
(SLO) – Zeljka Orehovec (CRO) 3:1 SaP / 576:551 Kegel. * Disziplin Paarkampf-
wettbewerb: Gold Brankica Pavlovic / Barbara Fidel (SLO) 1152 Kegel, 2. Ga-
briele Bürger / Katharina Wrabel (AUT) 1137 Kegel, 3. Cornelia Budy / Corinna
Kastner (GER) 1134 Kegel. Disziplin Kombinationswertung: Gold Barbara Fi-
del (SLO) 1174 Kegel, 2. Ioana Veronica Vaidahazan (ROU) 1158 Kegel, 3. Ga-
briela Kucharova (SVK) 1153 Kegel. HERREN. Disziplin Einzel Classic: Gold
Ivan Cech (SVK) – Laszlo Karsai (HUN) 3:1 SaP / 622:573 Kegel. Um den 
3. Platz: Timo Hoffmann (GER) – Lukas Huber (AUT)  3:1 SaP / 575:547 Kegel.
* Disziplin Paarkampfwettbewerb: Gold Lukas Huber / Thomas Löscher (AUT)
1218 Kegel, 2. Jan Kotyza / Viktor Pytlik (CZE) 1216 Kegel, 3. Danijel Tepsa / 
Arpad Antal (SRB) 1203 Kegel. Disziplin Kombinationswertung: Gold Arpad
Antal  (SRB) 1263 Kegel, 2. Ivan Cech (SVK) 1252 Kegel, 3. Axel Schondelmaier
(GER) 1239 Kegel

n II. Einzel-WM vom 20. bis 25. Oktober 2008 in Banja Luka  (BIH)
DAMEN. Disziplin Einzel Classic: Gold Corinna Kastner (GER) – Livia Santo
(SRB) 3:1 SaP / 618:579 Kegel. Um den 3. Platz: Ursula Zimmermann (GER) –
Nevenka Jokovic (SRB) 3:1 SaP / 620:552 Kegel.  ** Disziplin Einzel Sprint:
Gold Ursula Zimmermann (GER) – Nevenka Jokovic (SRB 1:1 SaP / 23:22 Kegel
im »Sudden Victory«. 3. Platz an Rada Savic (SLO) und Gabriela Kucharova
(SVK). Disziplin Tandem MIXED: Gold Zorica Barac / Vilmos Zavarko (SRB) –
Gyöngyi Csongradi / Laszlo Karsai (HUN) 1:1 SaP / 15:14 Kegel im »Sudden
Victory«. 3. Platz an Adele Ainhauser / Franz Höller (ITA) und Nada Savic / Ma-
rio Culibrk (SLO). Disziplin Kombinationswertung: Gold Zeljka Orehovec
(CRO) 847 Kegel, 2. Ursula Zimmermann (GER) 834 Kegel, 3. Doina Victorita Ba-
ciu (ROU) 833 Kegel. HERREN. Disziplin Einzel Classic: Gold Nicolae Lupu
(ROU) – Mitja Gornik (SLO) 2,5:1,5 SaP / 623:620 Kegel. Um den 3. Platz: Nor-
bert Kiss (HUN) – Sandor Farkas (HUN) 4:0 SaP / 657:596 Kegel.  ** Disziplin
Einzel Sprint: Gold Vilmos Zavarko (SRB) – Gabor Kovacs (HUN) 1:1 SaP /
22:16 Kegel im »Sudden Victory«. 3. Platz Jovan Calic (SRB) und Dumitru Virgil
Dorin (ROU). Disziplin Kombinationswertung: Gold Norbert Kiss (HUN) 898
Kegel, 2. Vilmos Zavarko (SRB) 895 Kegel, 3. Gabor Kovacs (HUN) 889 Kegel

n III. Einzel-WM vom 24. bis 30. Oktober 2010 in Ritzing (AUT)
DAMEN. Disziplin Einzel Classic: Gold Barbara Fidel (SLO) – Lucie Vaverkova
(CZE) 2:2 SaP / 592:590 Kegel. 3. Platz an Zeljka Orehovec (CRO) und Ines Ma-
ricic (CRO). ** Disziplin Einzel Sprint: Gold Hana Wiedermannova (CZE) – Do-
ris Frank (AUT) 2:0 SaP. 3. Platz an Rada Savic (SLO) und Adele Ainhauser
(ITA). Disziplin Tandem MIXED: Gold Marijana Liovic / Matko Bulka (CRO) –
Leonarda Majer / Damir Fuckar (MKD) 2:0 SaP. 3. Platz an Zeljka Orehovec /
Mario Musanic (CRO) und Gabriela Kucharova / Milan Tomka (CZE). Disziplin
Kombinationswertung: Gold Ursula Zimmermann (GER) 819 Kegel, 2. Ines Ma-
ricic (CRO) 801 Kegel, 3. Gabriella Drajko (HUN) 800 Kegel. HERREN. Disziplin
Einzel Classic: Gold Vilmos Zavarko (SRB) – Jan Kotyza (CZE) 3:1 SaP /
651:618 Kegel. 3. Platz an Sandor Farkas (HUN) und Ivan Cech (SVK).  ** Diszi-
plin Einzel Sprint: Gold Attila Nemes (HUN) – Vilmos Zavarko (SRB) 1:1 SaP /
22:16 Kegel im »Sudden Victory«. 3. Platz an Branko Manev (MKD) und Clau-
diu Boanta (ROU). Disziplin Kombinationswertung: Gold Vilmos Zavarko
(SRB) 887 Kegel, 2. Attila Nemes (HUN) 869, 3. Branko Manev (MKD) 862 Kegel

* Die Disziplin Paarkampfwettbewerb wird ab der II. Einzel-WM durch die
Disziplin Tandem MIXED ersetzt.  ** Die Disziplin Einzel SPRINT befand sich
zur I. Einzel-WM noch nicht im Programm.

Die Einzel-Weltmeister
Kegeln Classic

120 Wurf                       Sprint

Einzige Paarkampfsieger 2006 – 
HERREN: Österreich mit Thomas
Löscher und Lukas Huber – 
DAMEN: Slowenien mit Brankica
Pavlovic und Barbara Fidel
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Weltmeisterschaften im Sportkegeln auf Scherebahnen:

Brasilien bringt Schwung
in die Kegelszene
PÈTANGE (timetext). Zuweilen lohnt sich ein Blick über den
eigenen Gartenzaun. So zu den Umständen und Abläufen der
jüngst in Pètange (Luxemburg) stattgefundenen Weltmeister-
schaften im Sportkegeln auf Scherebahnen. Am Start waren
die Nachwuchskegler der Altersklassen Jugend und Junioren
(U 18 / U 24), die in der nagelneuen QT-Sportanlage – dem
Centre National de Jeux de Quilleurs | Hall de Tennis Pètange

Das NBC-Jugendcamp 2012
fand  erneut guten Anklang.

Wenn auch nicht alle Nationen,
die vom 5. bis 12. August den

Weg nach Pdbrezova (SVK) 
hätten nehmen können, diese

große Chance der gemeinsamen
Feriengestaltung nutzten, so
spricht die durchweg positive

Resonanz dafür, diese Veranstal-
tung der internationalen Sport-

freundschaft auch in Zukunft
fest einzuplanen. Ganz wichtig:
Allen Jugendlichen hat das um-
fangreiche Programm Spaß und
Freude bereitet. Ein großes Lob
gebührt dem Engagement der
eingebundenen Betreuer und

Trainer, denen es mit dem stau-
nenden Classic-Nachwuchs u.a.

vergönnt war, Vielfach-Weltmei-
ster Vilmos Zavarko in gemein-
samer Trainingseinheit zu erle-
ben. Da passte am Ende der er-
lebnisreichen Tage die treffende

Bemerkung des auf Besuch

– ihre Welttitelkämpfe austrugen. Aufgrund der regelmäßigen
WM-Teilnahme auch der brasilianischen Kegler – zwei Jahre
zuvor war man in Campo Bom sogar schon Gastgeber – ge-
winnt die Disziplin Schere innerhalb der WNBA an Bedeutung.
Zudem ist nicht zu bestreiten, dass weitere Schereländer, wie
Argentinien, Taiwan und selbstredend die Beneluxstaaten, ein
Flair verbreiten, auf das wir Classic-Kegler wegen fehlender
Ausbreitung bislang verzichten müssen.  
n STATISTIK. 22. bis 26. August 2012 in Pètange (LUX) | QT-Center National
de Jeux de Quilleurs (im Bild von www.dskb-sportkegeln.de/index.php/fotos).
X. Weltmeisterschaften JUGEND und JUNIOREN U 18 / U 24. n Finale EIN-
ZEL U 24 w: 1. Tanja Bock (GER) 773 Holz, 2. Kristina Krewer (GER) 756, 3. Patri-
cia Helena Cunha Bade (BRA) 747, 4. Stacy Parracho (LUX) 695 Holz. Finale
EINZEL U 24 m: 1. Pascal Petry (FRA) 855 Holz, 2. Christian Junk GER) 825, 
3. Marcel Schneimann (GER) 744 , 4. Damien Backes (BEL) 742 Holz. Finale

EINZEL U 18 w: 1. Annika Hilkmann (GER) 772 Holz, 2. Verena Kilp
(GER) 744, 3. Cindy Hellory Zwicker (BRA) 728, 4. Sarah Petry (FRA)
718 Holz. Finale EINZEL U 18 m: 1. Christian Prante (GER) 797 Holz, 2.
André Wolter (LUX) 790, 3. Felix Janson (GER) 732, 4. Mathieu Godart
(FRA) 727 Holz.  n Finale MIXED Tandem U 24: 1. Luisa Wagner /
Daniel Hofmann (GER) 624 Holz, 2. Cathrin Bertermann / Daniel Schulz
(GER) 591, 3. Wendy Parracho / Chris Fuchs (LUX) 558, 4. Stacy Par-
racho / Daniel Neiertz (LUX) 524 Holz. Finale MIXED Tandem U 18: 1.
Jahanna Theiß / Felix Janson (GER) 610 Holz, 2. Katharina Junk /
Werner Dominik (GER) 570, 3. Cindy Hellory Zwicker /  Lucas Nitsche
(BRA) 549, 4. Sarah Petry / Mathieu Godart (FRA) 507 Holz. n Finale
Tandem w U 24: 1. Patricia Helena Cunha Bade / Bernardi Beatrix di
Sorrentino (BRA) 611 Holz, 2. Cathrin Bertermann / Tanja Bock (GER)
585, 3. Svenja Lambert / Kristina Krewer (GER) 563, 4. Stacy Parracho
/ Wendy Parracho 554 Holz. Finale Tandem m U 24: 1. Marcel Schnei-
mann / Daniel Schulz (GER) 706 Holz, Mike Reinert / Christian Junk
(GER) 685, 3. Pascal Petry / Thibaut Gantlet (GER) 630, 4. Joe Loeven /
Mike Steffen (LUX) 606 Holz. Finale Tandem w U 18: 1. Hannah Sie-
bert / Jahanna Theiß (GER) 610 Holz, 2. Katharina Junk / Jennifer

Adams (GER) 562, 3. Paula Charlotte Grahl / Paloma Christina Tasca (BRA) 424
Holz. Finale Tandem m U 18: 1. Björn Delles / Robin Schrecklinger (GER) 664
Holz, 2. Christian Prante / Robin Holler (GER) 606, 3. Lucas Nitsche / Gabriel
Avila da Silva (GER) 590, 4. Pierre Grandgiard / Mathieu Godart (FRA) 583 Holz.
n Finale TEAM DOPPEL w U 24: 1. Cathrin Bertermann / Svenja Lambert
(GER) 770 Holz, 2. Gabriela Garcez / Beatriz di Bernardi Sorrentino (BRA) 721,
3. (1) Kira Schmitt / Luisa Wagner (GER) 770,  3. (2) Stacy Parracho / Wendy
Parracho (LUX) 741 Holz. Finale TEAM DOPPEL m U 24: 1. Christian Junk /
Marcel Schneimann (GER) 856 Holz, 2. Daniel Hoffmann / Robert Heinichen
(GER) 820, 3. (1) Thibaut Gantlet / Pascal Petry (FRA) 761, 3. (2) Mike Steffen /
Christian Steffen (LUX) 738 Holz. Finale TEAM DOPPEL w U 18: 1. Katharina
Junk / Annika Hilkmann (GER) 757, 2. Hannah Siebert / Jennifer Adams (GER)
724, 3. Cindy Hellory Zwicker / Paloma Christina Tasca (BRA) 666 Holz. Finale
TEAM DOPPEL m U 18: 1. Dominik Werner / Christian Prante (GER) 799 Holz, 2.
Dominik Schrecklinger / Christian Delles (GER) 785, 3. (1) Pierre Grandgirard /
Mathieu Godart (FRA) 750, 3. (2) André Wolter / Rafael Langertz (LUX) 684  Holz

weilenden NBC-Präsidenten, dass er hoffe, einigen der NBC-Camper bei künftigen internatio-
nalen Wettbewerben wieder zu begegnen. Und hier noch eine Anregung für das nächste
Camp: Schon in Podbrezova waren die von fünf verschiedenen Sprachen aufgetürmten 
Barrieren ein Problem, das aber bei wachsender Beteiligung weiter wächst. Zwei zusätzliche
Dolmetscher wären daher hilfreich und wünschenswert. Aufn.: Pavol Kuhnel


